
Ev. Gottesdienste

´ Herford´

Klinikum, So. 9.30 Uhr Gd., P.
Haertel
Mathilden-Hospital, So. 10.30
Uhr Gd., P. Haertel
Ahmsen, So. 9.30 Uhr Gd. m.
Abendmahl,anschl. Kirchkaf-
fee, Supn. Nolting
Elverdissen, So. 10 Uhr Gd., P.
Beckmann
Thomaskirche, So.9.30Uhr
Gd. Pn. Hülsmeier
Markuskirche, So. 10 Uhr Gd.,
P. Bartels
Christuskirche, So. 11 Uhr
Gd. P. Hülsmeier
Ernst-Louisen-Heim, Sa. 10
UhrWochenschlussgd., P.Zim-
mer

Marienkirche, So. 8.30 Uhr
Frühgd., P. Baumann, 10 Uhr
Gd., P.Köllerwirth, 11.15 Uhr
Kinderkirche, P.Storck
Petri-Kirche, So. 10 Uhr Gd.,
P. Kötter/Pn.Gehrke-Kötter
(Konfirmation II)
St.Johannis, Sa.18 Uhr Gd. P.
Beer
Jakobi, So. 8.30 Gd., P.Beer, 10
Uhr Gd. mit Goldener /Dia-
mantenen Konfirmation, P.
Hermjakob
Münster, So. 10 Uhr. Gd., Pn.
Brunken
Kirche Herringhausen, So. 10
Uhr Gd. mit Taufe, P. Kasfeld
Kreuzkirche, So. 10 Uhr Gd.,
Pfr. Thomas
Kirche Laar, So. 10 UhrKonfir-
mations-Gd. m. Abendmahls-
feier, Pfr. Stuke
Landeskirckliche Gemein-

schaft, Jahnstraße 8, So 11
Uhr Gd., Pr. H.-W. Schmidt
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Herford, Ravens-
berger Straße 11, So. 10 Uhr
Gd. m.der Lebenshilfe, anschl.
Kirchenkaffee
Evangelisch-Freikirchliche-
Christus Gemeinde, Jungfern-
straße 6, So. 10.30 Uhr Gd.
Adventgemeinde, Bad Salzuf-
len-Ahmsen, Sa. 9.30 Uhr Bi-
belschule; 10.45 Uhr Gd., Bu-
schortstraße 29

´ Hiddenhausen ´

Eilshausen, So. 11 Uhr Punkt-
Elf-Gd., Pfr.Brings
Hiddenhausen, Rogate, St .
Gangolf-Kirche, 9.30 Uhr Gd.,
Pfr.Struckmeier
Lippinghausen, Rogate, 10.45

Gd. mit Taufe, Pfr. Struck-
meier
Oetinghausen, So. 10 Uhr Gd.
Pfr. Brings
Kirche Sundern, So. 10 Uhr
Morgengd., Prediger Mailän-
der, anschl. Kirchkaffee
Kirche Schweicheln, So. 10
Uhr Morgengd.in der Kirche
Sundern, Schweicheln kein
Gd.

´Vlotho ´

Bonneberg, So. 10 Uhr Konfir-
mationsgd., Pfr.Streich, 10
Uhr Kindergd.
Exter, So. 10 Uhr Gregorianik-
Gd.
Uffeln, So. 11.15 Uhr Gd., Auf-
führung des Kindermusicals
unter Ltg. v. Wolfgang Bahn,
Pfrn. Wefers

Valdorf, So. Familiengd. m.
Anmeldung der Katechume-
nen/innen, Kindergd. im Ge-
meindehaus
St. Johannis, So. 10 Uhr Gd. ,
Pfr . Reuter
St. Stephan, So. 9.30 Uhr Kon-
firmationsgd, Pfr. Giedingha-
gen, kein Kindergd.
Wehrendorf, So. 9.30 Uhr
Fest-Gd. , Pfr. Labie u. Pfrn.
Reiche, anschl. Kirchkaffee,
Kinder-Gd im Gemeindehaus
Christengemeinde, Pfingstge-
meinde, Langestraße 95, So.
10.30 Uhr Gd.

Kath. Gottesdienste

St.-Joh.-Baptist, Sa. 16.30 Uhr
Rosenkranz, 16.30 Uhr Beicht-
gelegenheit, 17 Uhr hl. Messe,
So. 10.30 Uhr hl. Messe, 19 Uhr

hl. Messe
St. Paulus, So. 10 Uhr hl.
Messe, 11.15 Uhr Tauffeier, 18
Uhr Maiandacht
St. Bonifatius Eilshausen, Sa.
17 Uhr Beichtgelegenheit,
17.30 Uhr Vorabendmesse; So.
10 Uhr Hochamt
MariaFrieden, So. 11.15 Uhr
hl. Messe
Heilig Kreuz, Vlotho, So. 8.30
Uhr Beichtgelegenheit, 8.30
Uhr Maiandacht, 9 Uhr Hoch-
amt

Neuapost. Gottesdienste

Herford, Hermannstr. 8, So.
9. 30 Uhr Gd.; Do. 9.30 Uhr
Hiddenhausen, Bünder
Straße 245, So. 9.30 Uhr Gd.;
Do. 9.30 Uhr Gd.;
Löhne, Bahnhofstraße 4, So.

9.30 Uhr Gd.; Do 9.30 Uhr Gd.
jedoch in der Gemeinde Bad
Oeynhausen
Vlotho, Winterbergstraße 29,
So. 9.30 Uhr Gd.; Do. 9.30 Uhr
Gd

Gemeinschaften

Gemeinde Gottes, Zimmer-
straße: So. 10 Uhr Gd.; 11.30
Uhr Sonntagsschule: Mi. 19
Uhr Bibel-undGebetsstunde
Glaubenszentrum, Auf der
Freiheit (Grünes Haus): So. 10
Uhr Gd., 16.30 Uhr Evangelisa-
tion
Jehoveas Zeugen, Eimter-
straße, 32, Herford-West: Do.
19 Uhr, So. 14.30Uhr. Her-
ford-Ost: Fr. 19 Uhr, So. 17.30
Uhr. Herford-Italienisch: Mi.
19 Uhr, So. 10 Uhr
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VON JOBST LÜDEKING

¥ Kreis Herford. Lebensmittel-
sicherheit, Landwirtschaft, Na-
tur- und Gewässerschutz:
NRW-Verbraucherschutzmi-
nister Eckhard Uhlenberg
(CDU) hatte sich und der Her-
forder Delegation aus Kreis-
tagsmitgliedern, Experten,
und Politikern bei seinem gest-
rigen Besuch im Wittekinds-
kreis thematisch und inhalt-
lich ein Marathon-Programm
verordnet.

„400.000 Menschen arbeiten
– die Landwirtschaft mitgerech-
net – in Nordrhein-Westfalen
im Bereich der Ernährungswirt-
schaft. Das sind mehr als im Be-
reich Kohle oder Stahl, mit de-
nen NRW sonst verbunden
wird“, so Uhlenberg, der in Her-
ford Humana, den Bauernhof
Dallman besuchte und später
Projekte in Hiddenhausen,
Löhne und Kirchlengern. Um
die Arbeitsplätze zu sichern sei
eine leistungsfähige Landwirt-
schaft als Nahrungsmittelliefe-

rant erforderlich. Erst nach die-
sem primären Aufgabenfeld hät-
ten die Höfe die Funktion, nach-
wachsende Rohstoffe anzu-
bauen. Gleichzeitig sei es wich-
tig, dass der Umweltschutz ei-
nen hohen Stellenwert und ein
hohes Niveau habe. Die Land-
wirte müssten hier aber anders

als in der Vergangenheit einge-
bunden werden. „Wenn die Be-
triebe in NRW nicht wettbe-
werbsfähig sind, dann haben wir
bald keine mehr“, erklärte der
Minister. Es gehe darum, einen
Spagat zwischen ökonomischen
und ökologischen Anforderun-
gen zu schaffen. „Wir sind ein
veredelungsstarkes Gebiet“, er-
widerte Kreislandwirt Werner
Seeger. „Schweinehaltung spielt
eine große Rolle.“ In der Vergan-
genheit seien Ställe in Zusam-
menarbeit mit den Kreis rei-

bungslos verwirklicht worden,
nun komme es zu Problemen.
Eine weitere Belastung stellten
in der dicht besiedelten Region
für die Landwirte Denkmal-
schutzauflagen dar. Im Kreis-
haus hatten die Experten unter
anderem das Problem des Flä-
chenverbrauchs erörtert. Es sei
nicht gut, wennimmer neue Bau-
gebiete in den Randbereichen
ausgewiesen würden, während
die Stadt- und Dorfkerne veröde-
ten, so der Tenor, den Uhlen-
berg zusammenfasste.
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ZwischenMilchundWasser
Landwirtschaftsminister Eckhardt Uhlenberg besucht den Kreis Herford

¥ Und dann hielt die große
Bundespolitik doch noch ver-
steckt Einzug: Bei Kaffee und
Kuchen auf Dallmanns Deele
schoss Eckhard Uhlenberg
beim Thema Strukturwandel
inderLandwirtschaft eine ver-
bale Breitseite Richtung Bay-
ern, wo Bundesagrarministe-
rin Ilse Aigner (CSU) ihre
fränkischen Wurzeln hat:
Dort tue man so, als gebe es
den Strukturwandel nicht. In
der bayerischen Agrarpolitik
werde jedem alles zugesagt.
Er stehe „fassungslos davor,
was da allen versprochen
wird“, so der Landesminister.

¥ Kreis Herford. Nach den
Sommerferien beginnen am Bie-
lefelder Westfalen-Kolleg wie-
der neue Kurse, die in zwei Jah-
ren zur Fachhochschule und in
drei Jahren zum Abitur führen.
Ab sofort können sich Interes-
senten über die am 17. August
beginnendenBildungsgänge ent-
weder werktags von 8 bis 14 Uhr
telefonisch unter (05 21) 92 73
40 oder persönlich im Sekreta-
riat, Brückenstraße 72, informie-
ren.

Anmeldeformulare und wei-
tere Informationen sind zu fin-
den unter: www.westfalenkolleg-

bi.nrw.de.
Damit sich die künftigen Stu-

dierenden näher über die Kurse
informieren können, lädt das
Westfalen-Kolleg für Montag,
25. Mai, zu einem Tag der offe-
nen Tür ein. Interessenten tref-
fen sich ab 8.45 Uhr im Raum
001, wo sie von der Schulleiterin
ElwiraMultmeier erste Informa-
tionen erhalten.

Voraussetzungen für die Auf-
nahme am Kolleg sind ein Min-
destalter von 19 Jahren sowie
eine Berufsausbildung oder eine
mindestens dreijährige Berufstä-
tigkeit.

Treff vorm Trecker: Minister Eckhard Uhlenberg mit Anke und Albrecht Dallmann. Dahinter die Delegation unter anderem mit Landrätin Lieselore Curländer, Kreisdirektor Ralf
Heemeier, WLV-Vizepräsident Wilhelm Brüggemeier, Landschaftsbeiratschef Ullrich Richter, Bürgermeister Bruno Wollbrink, Kreislandwirt Werner Seeger.  FOTO: KIEL-STEINKAMP

BlickdurchGlas:Dr. Dirk Bode erklärt Minister Uhlenberg denProduk-
tionsablauf. Der Standort hat seine Produktion verdoppelt.

Fragen vom Minister: Hans-Hermann Heuermann (links) und An-
dreas Gärtner von Maßarbeit antworten Uhlenberg.

Breitseite
gegen Bayern

¥ Kreis Herford. Am 15./16.
Mai können sich Einsteiger im
Friedrich-List-Weiterbildungs-
institut in Herford, Her-
mannstr. 7, ohne Computer an
Beispielen in die grundsätzli-
chen Kenntnisse der Buchfüh-
rung einarbeiten. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

Kursstart: Freitag, 18 bis 20.15
Uhr, Fortsetzung: Samstag, 9 bis
13 Uhr. Ein Aufbaukurs mit drei
Terminen folgt ab 30. Mai, sams-
tags, 9 bis 13 Uhr, ebenfalls ohne
PC. Info und Anmeldung: Tel.
(05221) 13 28 54, flw-her-
ford@web.de oder flw-her-
ford.de.

¥ Herford. Die Recyclingbörse
sammelt am Dienstag, 19. Mai,
ab 15 bis 18 Uhr in Herringhau-
sen/Ecke im Papendiek/Enger-
straße. Angenommen werden
nur Altgeräte aus privaten Haus-
halten der Stadt Herford: Geräte
der Unterhaltungselektronik,
Haushaltskleingeräte, Kommu-
nikationsgeräte, Computer,

TV-Geräte, Monitore, Elektro-
Werkzeuge, elektr. Spielzeug,
Musikinstrumente, usw. sowie
gebrauchsfähige Haushaltswa-
ren (zerbrechliche Ware unbe-
dingt gut verpacken), Textilien
und beson ders gut erhaltene
Schuhe.

Rückfragen unter Tel. (0 57
32) 68 89 50.

¥ 1,43 Millionen Untersuchun-
gen finden bei Humana jährlich
statt – beginnend bei den Roh-
stoffen, deren Lieferanten wie-
derum einem Monitoring unter-
liegen, bis hin zur fertigen Baby-
nahrung. Das erläuterte Dr.
Dirk Bode, Geschäftsführer der
HumanaGmbH . 74 der285 Mit-
arbeiter sind im Bereich Quali-
tätssicherung und Überwa-
chung tätig. 50 Millionen Kilo
Milchwerden verarbeitet – ange-
sichts der 2,2 Milliarden, die der
Genossenschaftskonzern er-

fasst, eine geringe, aber profita-
ble Menge. In Herford koope-
riert Humana mit einem ande-
ren Hersteller. 20 Prozent der In-
vestitionen des Konzerns wer-
den in Herford gebündelt: Rund
17 Millionen Euro werden 2009
und 2010 investiert. Zwischen
2004 und 2008 ist die Produk-
tion von 11.000 auf 22.000 Ton-
nen gestiegen, so Rolf Janshen,
Geschäftsführender Vorstand.
Humana sei der letzte große
Säuglingsnahrungshersteller,
der in Deutschland produziert.

¥ Das Wort klingt kompliziert:
Europäische Wasserrahmen-
richtlinie. Praktisch verbirgt
sich hinter dem Begriff etwa die
Arbeit, die zur Zeit am Füllen-
bruchin Hiddenhausenvon Mit-
arbeitern von Maßarbeit geleis-
tet wird. Sie legen einen Graben
frei,der ein breiteres Bett bekom-
men soll. Minister Eckhard Uh-
lenberg ließ sich die Arbeit von
den Männern erklären. Das Pro-
jekt stellten Andreas Henke, Ab-
teilungsleiter Umwelt beim
Kreis, und Mitarbeiterin Karin

Bohrer vor. Dabei werden Fließ-
gewässer in einen möglichst na-
turnahen Zustand zurückver-
setzt. Die Richtlinie fordert, dass
alle Gewässer – hier der Düsedie-
ker- und Lippinghauser Bach
bis 2015 eine gute ökologische
Qualität aufweisen. Dabei geht
es nicht nur um Wasserqualität,
sondern um das Umfeld. Dass
auch dies als gut gilt, zeigte
Klaus Nottmeyer-Linden, Leiter
der Biologischen Station: In
dem Bereich brütet das einzige
Rohrweihen-Paar im Kreis.

Crash-Kurs inBuchführung
Kurs für Einsteiger

Westfalen-Kolleg lädtein
Tag der offenen Tür am 25. Mai

Recyclingbörse sammelt
Altgeräte aus Herforder Privathaushalten abgeben

DieProduktion verdoppelt DasRohrweihen-Paradies

Große Schritte: Der Minister bei
der Bach-Überquerung.
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